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Siegerfoto vom 1. Preisträger
beim indeland-Fotowettbewerb 2014
Im Innenteil steht hierzu ein Bericht
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Informationen zu den Fonds von Union Investment erhalten Sie bei der Raiffeisenbank eG Aldenhoven, Kapuzinerstr. 2a, 52457 Aldenhoven,  
Telefon 02464 99100  oder bei der Union Investment Service Bank AG, Wiesenhüttenstraße 10, 60329 Frankfurt am Main, Telefon 069 58998-6060, 
www.union-investment.de. Stand: 12. Januar 2015.

Zeiten ändern sich.  
Möglichkeiten auch
Gut für Sie und Ihr Vermögen
Eine zeitgemäße Vermögensanlage muss heute vor allem zwei Dinge leisten: 
Sie sollte zu Ihren persönlichen Bedürfnissen passen und gleichzeitig die vielfältigen  
und sich ständig verändernden Chancen am Kapitalmarkt nutzen.

Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne, welche Möglichkeiten sich Ihnen bieten. 
Ihre Raiffeisenbank eG Aldenhoven.

Geld anlegen klargemacht
Wenn Sie mehr wissen möchten, fragen Sie Ihren Bankberater. 
Oder besuchen Sie uns auf www.geld-anlegen-klargemacht.de

Aktives Vermögensmanagement
Zeitgemäße Zeitgemäße Zeitgemäße Zeitgemäße Zeitgemäße VVVVVermögensanlage:ermögensanlage:ermögensanlage:ermögensanlage:ermögensanlage: die Priv die Priv die Priv die Priv die PrivatFatFatFatFatFondsondsondsondsonds

Unser Leben ist heute geprägt
von laufenden Veränderungen,
auch im Hinblick auf die Finanz-
märkte. Die PrivatFonds von Uni-

on Investment geben Ihrer Ver-
mögensanlage eine gut durch-
dachte Struktur. Dadurch können
Marktchancen gezielt genutzt und

Risiken reduziert werden.
Das Schlüsselwort:Das Schlüsselwort:Das Schlüsselwort:Das Schlüsselwort:Das Schlüsselwort:     VVVVVermögens-ermögens-ermögens-ermögens-ermögens-
strukturstrukturstrukturstrukturstruktur
Vieles ist heute anders, als wir es
gewohnt sind oder vielleicht ger-
ne hätten. Das Umfeld für Sie als
Anleger hat sich in den letzten
Jahren stark verändert. Vermeint-
lich sichere Formen der Geldanla-
ge werfen derzeit oft kaum noch
nennenswerte Erträge ab. Und das
Phänomen niedriger Zinsen wird
uns nach Einschätzung vieler Ex-
perten auch noch die nächsten
Jahre begleiten.
Zu den Herausforderungen der
Finanzmärkte kommt das Anle-
gerverhalten hierzulande, denn
im Vergleich zu anderen Ländern
ist das Sicherheitsdenken in
Deutschland besonders ausge-
prägt. Und genau dieser Fokus
kann bei der Geldanlage uner-
wünschte Nebenwirkungen mit
sich bringen. Aber ist es wirklich
so schwer, sein hart erarbeitetes
Vermögen vernünftig anzulegen?
Gibt es auch in der heutigen Zeit
noch Anlageformen, die gute Er-
tragschancen bieten und den An-
leger dennoch beruhigt schlafen
lassen?
Eines ist sicher: So verschieden
Anleger und ihre Anforderungen
sind, so individuell ist auch die
Antwort auf die Frage nach der
passenden Anlagelösung für ihr

Vermögen. Welche Geldanlage
die besten Erfolgsaussichten ver-
spricht, ändert sich häufig. Ihr
Vermögen muss also Ihren per-
sönlichen Bedürfnissen entspre-
chend gut strukturiert angelegt
werden, und auf unterschiedli-
che Marktsituationen muss fle-
xibel reagiert werden können.
Experten sind gefragt!Experten sind gefragt!Experten sind gefragt!Experten sind gefragt!Experten sind gefragt!
Unser Anlageexperte, WWWWWalteralteralteralteralter
Koch,Koch,Koch,Koch,Koch, bietet Ihnen mit unserem
Partner Union Investment gut
durchdachte Konzepte aus ver-
schiedenen Anlageklassen.
Herr Koch berät sie gern - hierHerr Koch berät sie gern - hierHerr Koch berät sie gern - hierHerr Koch berät sie gern - hierHerr Koch berät sie gern - hier
können Sie ihn erreichen:können Sie ihn erreichen:können Sie ihn erreichen:können Sie ihn erreichen:können Sie ihn erreichen:
Raiffeisenbank eG Raiffeisenbank eG Raiffeisenbank eG Raiffeisenbank eG Raiffeisenbank eG AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02464/9910-26 oder 02464/9910-26 oder 02464/9910-26 oder 02464/9910-26 oder 02464/9910-26 oder
wwwwwalteralteralteralteralter.k.k.k.k.koch@rb-aldenhoven.deoch@rb-aldenhoven.deoch@rb-aldenhoven.deoch@rb-aldenhoven.deoch@rb-aldenhoven.de

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Ostertage und damit die ersten
Ferien in diesem Jahr sind vorbei.
Ich hoffe, Sie konnten sich alle gut
erholen und schöne Tage im Kreise
Ihrer Familien verbringen.

Vielleicht hatten Sie auch Gele-
genheit, an einem der beiden
Osterfeiertage unseren ersten Al-
denhovener Ostermarkt im Römer-
park zu besuchen? Erfreulich vie-

le auswärtige und hiesige Besu-
cher nutzten insbesondere das
schöne Wetter am Ostersonntag
zu einem Besuch und Spaziergang
im Park und konnten sich über ein
breit gefächertes Ausstellerange-
bot freuen. Ich denke, wir können
von einer insgesamt gelungenen
Premiere sprechen, was sich auch
im Presseecho und in den zahlrei-
chen Rückmeldungen widerspie-
gelt. Dieser Erfolg macht Mut und
so werden wir nun mit großem
Engagement in die Planung für
den ersten Aldenhovener Weih-
nachtsmarkt am vierten Advents-
wochenende 2015 einsteigen. Ich
möchte an dieser Stelle nicht ver-
säumen, mich bei allen Ausstel-
lern, der freiwilligen Feuerwehr
Aldenhoven und den engagierten

Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Gemeindeverwaltung
herzlich zu bedanken, die alle ge-
meinsam zum Gelingen des Ost-
ermarktes beigetragen haben.
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Das Frühjahr ist auch der Zeit-
punkt, an dem die Gemeinde ihre
jährlichen Gebührenbescheide
verschickt. Wegen der erforderli-
chen Integration der Gewässer-
unterhaltungsgebühr in die Erstel-
lungssoftware erfolgte die Versen-
dung in diesem Jahr mit etwas
Verspätung. Dafür wurden im Ge-
genzug die Zahlungstermine an-
gepasst. Neben leichten Anpas-
sungen bei den Müll- und Abwas-
sergebühren wurde die Grund-
steuer B von 528 auf 635 Punkte
angehoben. Hierbei handelte es
sich nicht um eine kurzfristige
Steuererhöhung, denn die ent-
sprechende Entscheidung wurde
bereits im November 2013 als eine
notwendige Maßnahme des Sa-
nierungsplanes durch den dama-
ligen Gemeinderat getroffen.
Eine Woche vor Ostern haben wir
beim diesjährigen Aldenhovener
Frühjahrsputz unter Beteiligung
von 267 motivierten Freiwilligen
aus allen Ortschaften, darunter
zahlreiche Kinder, eine Menge
Müll gesammelt. Insgesamt 40
Kubikmeter kamen inner- und au-
ßerorts zusammen, u. a. diverse
Autoteile und Möbelstücke, Fern-
seher, Matratzen und Schadstoffe
in unterschiedlichster Ausprägung.
Mein ganz herzlicher Dank richtet
sich an alle freiwilligen Helfer, gro-
ße und kleine, die überall gut ge-
launt und motiviert unterwegs wa-
ren. Sie alle haben geholfen, un-
sere Gemeinde wieder ein Stück
weit schöner zu machen!
Leider hat es sich erwiesen, dass
insbesondere Hundekottüten häu-
fig nicht in den dafür vorgesehe-
nen Sammelbehältnissen ver-
staut, sondern gerne „ins Grüne“
geworfen werden. Wir werden uns
daher u. a. mit diesem Punkt in
Kürze näher beschäftigen.
Mehrere Starkregenereignisse
haben in den vergangenen Jahren
zu Überschwemmungen im Um-
feld von Engelsdorf und in der Ort-
schaft selbst geführt. Der Wasser-
verband Eifel-Ruhr hat vor die-
sem Hintergrund Untersuchungen
vorgenommen, durch welche
Maßnahmen derartige Ereignisse
zukünftig verhindert werden kön-
nen. Zwischenzeitlich wurden zwei
realisierbare Planungsvarianten
herausgearbeitet, die der Wasser-
verband im Rahmen einer Anwoh-
nerversammlung am 27.04.2015
um 19:00 Uhr im Freizeitheim En-
gelsdorf den Anwohnern vorstel-
len wird. Entsprechende Einla-
dungen gehen allen Haushalten
in Engelsdorf in Kürze zu.

Nicht nur aufgrund der demogra-
fischen Entwicklung, also der zu-
nehmenden Alterung unserer Ge-
sellschaft auch hier bei uns in Al-
denhoven, möchte ich zukünftig
mehr für Kinder und Senioren tun.
Unter dem Motto „Für ein familien-
und seniorenfreundliches Aldenho-
ven“ werden sich daher verschie-
dene Projekte in den kommenden
Jahren mit dieser Thematik beschäf-
tigen. Wegen der angestrebten
Nachhaltigkeit solcher Projekte
bedürfen diese allerdings jeweils
einer längerfristigen Vorbereitung,
denn „Schnellschüsse“ bringen uns
an dieser Stelle nicht weiter.
Mit der Vorbereitung eines Frage-
bogens zur Ermittlung des Bedarfs
für seniorengerechtes Wohnen in
Aldenhoven und der Konzeption
einer Auftaktveranstaltung für eine
strukturierte Jugendarbeit werden
nunmehr zwei erste Initiativen auf
den Weg gebracht:
In diesem Heft finden Sie einen
mehrseitigen Fragebogen mit der
Überschrift „Leben im Alter“, zu
dem ich Sie herzlich um Ihre Mit-
arbeit bitte: Unterstützen Sie un-
sere Analysen und Planungen, in-
dem Sie durch Rücksendung oder
Rückgabe des ausgefüllten Fra-
gebogens an der Erstellung eines
repräsentativen Meinungsbildes
für unsere Gemeinde beitragen.
Eine alternative Ausfüllmöglich-
keit bietet unser IT-Dienstleister
KDVZ im Internet. Näheres dazu
können Sie dem erläuternden Be-
gleitartikel entnehmen.
Eine Fahrt zum Landtag nach Düs-
seldorf soll für interessierte Ju-
gendliche im Oktober den Auftakt
für einen später am Tag dann hier
im Rathaus stattfindenden Work-
shop unter der Überschrift „Wir
mischen mit!“ bilden, in dessen
Verlauf der Grundstein für ein spä-
teres Jugendparlament gelegt
werden kann. Die Einladung hier-
zu erfolgt rechtzeitig vor der Ver-
anstaltung. Die Temperaturen stei-
gen nun langsam an und die Na-
tur erwacht zusehends aus dem
Winterschlaf. Man hört die ersten
Rasenmäher und in wenigen Wo-
chen werden die Maibäume auf-
gestellt und die Schützenfestsai-
son beginnt. Ich freue mich ge-
meinsam mit Ihnen auf die ersten
warmen Tage und darauf, Sie alle
bei den Festen in den einzelnen
Orten zu treffen.
Bis dahin eine schöne Frühlings-
zeit und bleiben Sie gesund.
Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister

schöner BODEN 

52428 Jülich
Neusser Str. 1

Telefon: 0 24 61 - 34 35 55  *  Fax: 0 24 61 - 34 35 56 
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr.: 10 - 18.30 Uhr   -  Samstag:  10 - 14 Uhr

Inh.:  Heiko Ellers

Frühlingserwachen...

Malerarbeiten

Fussbodenbeläge aller Art

Fussbodenbeschichtungen

Innenausbau 

...wir renovieren für Sie!

im April:       große Fussbodenaktion!

Gutschein
Wenn wir Ihnen im April 2015 einen neuen

Fussboden liefern, entsorgen wir kostenfrei

Ihren alten Fussboden. 

Gutschein beim Kauf eines neuen Boden in unserem Geschäft einlösen!
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Auszeichnung bewährter Kraftfahrer- und fahrerinnen
durch die Verkehrswacht Jülich e.V.
Antrag erforderlichAntrag erforderlichAntrag erforderlichAntrag erforderlichAntrag erforderlich

Jülich. Die von der Deutschen Ver-
kehrswacht gestiftete Auszeich-
nung kann Kraftfahrern und -fah-
rerinnen verliehen werden, die
sich als verkehrssicher bewährt
haben und sich gleichzeitig ver-
pflichten, auch weiterhin durch
umsichtiges, rücksichtsvolles und
hilfsbereites Verhalten im Stra-

ßenverkehr anderen Verkehrsteil-
nehmern Vorbild zu sein.
Die Auszeichnung wird in Bron-
ze (10 Jahre), Silber (20 Jahre),
Silber mit Eichenkranz (25 Jah-
re), Gold (30 Jahre), Gold mit
Eichenkranz (40 Jahre) und als
goldenes Lorbeerblatt für 50
Jahre Fahrzeit verliehen.

In einer Feierstunde im Verkehrs-
übungspark in Jülich-Koslar am
Donnerstag, 22. Oktober 2015,
werden die Auszeichnungen um
16 Uhr vorgenommen. Dazu er-
folgt für die Antragsteller eine
gesonderte Einladung. Der Antrag
mit Infoblatt ist Montag, Diens-
tag und Donnerstag von 8.30 bis

11.30 Uhr in der Geschäftsstelle
- Tel. 02461 -56242 und Fax
02461-621003 - im Verkehrs-
übungspark erhältlich. Anträge
können zu jeder Zeit im Laufe
des Jahres gestellt werden und
müssen spätestens bis Mitte Au-
gust bei der Verkehrswacht
Jülich vorliegen.

Beratungsangebot Deutsche Rentenversicherung Bund
im Rathaus Aldenhoven
Der nächste Termin des Versiche-
rungsberaters, Herrn Werner Vogel
findet am Dienstag, dem 28.04.2015

in der Zeit von 14.00 - 16.00 Uhr im
Zimmer 11 (Erdgeschoss des Rat-
hauses) statt. Daneben besteht auch

die Möglichkeit, Gesprächstermine
zu anderen Zeitpunkten zu verein-
baren, die dann allerdings in Jülich

stattfinden. Diese können unter der
Rufnummer 02464/682-301 (Frau
Lennartz) abgesprochen werden.

Förderung der Graphomotorik - in der integrativen
Kindertagesstätte Regenbogen Aldenhoven
Schreiben lernen beginnt mit Spie-
len, Turnen und Bewegung. Um
sich gesund entwickeln zu kön-
nen, sollten unsere Kinder täg-
lich über Bewegung, Spiel und
Sport Erfahrungen sammeln kön-
nen. Regelmäßige Bewegung ist
ein Baustein für die störfreie Ent-
wicklung des Kindes. Während der
Projektvorbereitung zu unserer
Idee „Schreiben lernen beginnt
mit Spielen, Turnen und Bewe-
gung…“, kamen interessante
Frage auf: Was sollten Vorschul-
kinder an Fähigkeiten entwickelt
haben, um später in der Schule
positiv starten zu können? Und
wie können wir unsere Kinder auf
die Rolle des Vorschulkindes vor-
bereiten? Bei dieser Gedanken-
sammlung stießen wir auf die

Weisheit von Konfuzius „Erkläre
es mir und ich werde es verges-
sen. Zeig es mir und ich werde
mich erinnern. Lass es mich sel-
ber tun und ich werde es verste-
hen!“ Alle Jungen und Mädchen
im Alter von vier bis fünf Jahren
wurden in einem sechs Wochen
Projekt gezielt für die Grundfä-
higkeiten zum Erlernen der
Schreibschrift sensibilisiert. Die
Hände sind Informationsträger.
Durch die Hände erleben die Kin-
der die Welt. Wer weiß wo sich
die Hände und Finger befinden
und wie sie funktionell eingesetzt
werden können, wird seine Hän-
de gezielt kontrolliert und gesteu-
ert nutzen. Die Fingerspiele und
Spiele zur Sinneswahrnehmung
halfen den Kindern in den

Übungsstunden ein Körperbild zu
entwickeln. Neben dem Erlernen
von Bewegungsgrundfertigkeiten
standen die Förderung des Selbst-
wertgefühls und das Sozialverhal-
ten sowie die Schulung der Körper-
und Sinneswahrnehmung im Mit-
telpunkt. Die Bewegung mit Klein-
geräten und Alltagsmaterialien (Tü-
cher, Bauklötze, Murmeln, Becher,
Flummi, Kugeln, Papier..) ermöglich-
ten vielfache Bewegung mit verän-
derten Ausgangssituationen und
erlebnisreichen, gefühlsbetonten

Erfahrungen. Mit Unterstützung der
Eltern entstanden Spielmöglichkei-
ten, die kreatives, gestalterisches
Handeln ermöglichten und einen
positiven Lerneffekt bei den Kin-
dern bewirkte. Die Kinder wurden
mit zunehmender Übung sicherer
und selbstbewusster. Sie entwickel-
ten eigene Ideen und Handlungslö-
sungen im Spiel. Die dabei gewon-
nenen Erfahrungswerte konnten im
Kindergartenalltag von den Kindern
auch auf andere Lebensbereiche
übertragen werden.
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Elternunterhalt
Kinder haften für Ihre Eltern
Die Frauen Union Aldenhoven
möchte alle Interessierten herz-
lich zur Informationsveranstal-
tung: „Elternunterhalt“ einladen.
Die Frage Elternunterhalt stellt
sich dann, wenn Vater oder Mut-
ter zum Pflegefall geworden sind.
Wer bezahlt die Kosten für ein
Pflegeheim? Welche öffentlichen
Mittel decken diese Kosten ab?
Haben erwachsene Kinder eine
Unterhaltspflicht gegenüber ih-
ren Eltern? Sicherlich werden

sich dann noch viele andere Fra-
gen ergeben.
Zu diesem Thema wird Rechtsan-
walt Georg Krapp referieren.
Die Veranstaltung findet statt am
Donnerstag, dem 23. April 2015,
um 19.30 Uhr in der Aula der
Grundschule Aldenhoven, Schwa-
nenstraße, Gebäude 3 (Anbau der
ehemaligen KGS). Wir freuen uns
auf Ihr Kommen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
Ihre
Frauen Union Aldenhoven

Geburtstage im Mai 2015
Diamantene HochzeitDiamantene HochzeitDiamantene HochzeitDiamantene HochzeitDiamantene Hochzeit
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
03.05.1935 Pohl Otto, Westring 5,
Aldenhoven
15.05.1935 Glaser Irene Josefine,
Pützgracht 15a,
Aldenhoven-Siersdorf
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
15.05.1934 Leimbach Maria,
Auf dem Wall 16, Aldenhoven
21.05.1934 Meurer Gertrud,
Wiesenstr. 12, Aldenhoven
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
07.05.1933 Jansen, Konrad,
Am Biemerhof 33,
Aldenhoven-Dürboslar
85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
10.05.1930 Schürkens, Franz Ru-
dolf, Bettendorfer Str. 78,
Aldenhoven-Siersdorf
11.05.1930 Porten, Margaretha,
Hoengener Weg 9, Aldenhoven-
Siersdorf
20.05.1930 Gers, Barbara Maria

Franziska, Von-Goer-Str. 3,
 Aldenhoven-Siersdorf
23.05.1930 Fliehmann, Maria
Agnes Eleonore, An der Bleiche
28, Aldenhoven
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
04.05.1929 Westland,
Anna Katharina,
Geilenkirchener Str. 7,
Aldenhoven-Dürboslar
19.05.1929 Holzmann, Stephania,
Hans-Böckler-Weg 1, Aldenhoven
87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
22.05.1928 Ziebuhr, Mimmi Rosa
Ida, Breslauer Str. 1, Aldenhoven
92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre
30.05.1923 Felkel, Ida, Koslarer
Str. 41, Aldenhoven-Engelsdorf
Diamantene Hochzeit
Eheleute
Hasan und Gülizar Altuntas
Hofbongardstraße 22
52457 Aldenhoven
am 05.05.2015

Gemeinde Aldenhoven
kontrolliert Grabsteine
Auch in diesem Jahr wird von der
Friedhofsverwaltung der Gemein-
de Aldenhoven im Rahmen der ihr
obliegenden Verkehrssicherungs-
pflicht im Monat Mai 2015 eine
umfassende Kontrolle an den
Grabsteinen auf den gemeindli-
chen Friedhöfen durchgeführt.
Dabei werden alle Grabsteine da-
hingehend überprüft, ob diese
noch feststehen und sich nicht im
Gefüge gelockert oder gar gelöst
haben. Hervorgerufen werden die
Lockerungen an den Grabsteinen
durch Bodensetzungen; aber auch
mangelhafte Verdübelungen und
Fundamentierungen können in
Einzelfällen nicht ausgeschlossen
werden. Alle zu beanstandenden
Grabmale werden dann mit ei-
nem Hinweisaufkleber versehen.
Sollte auf einem Grabstein eine
erhebliche Umsturzgefahr festge-
stellt werden, muss dieser sofort
gesichert, das heißt umgelegt
werden. Der Hinweisaufkleber soll
die Nutzungsberechtigten darauf

aufmerksam machen, dass sie
umgehend Sicherungsmaßnah-
men an dem beanstandeten Grab-
mal einleiten müssen; anderer-
seits soll er die übrigen Friedhofs-
besucher warnen, dass von die-
sem Grabstein Gefahren ausge-
hen können.
Die Nutzungsberechtigten der
beanstandeten Grabmale wer-
den, sofern sie der Verwaltung
bekannt sind, schriftlich über die
fehlende Standfestigkeit des
Grabmals informiert; unabhängig
davon wird jedoch empfohlen,
unbedingt auch selbst auf die
Hinweisschilder zu achten.

Rechtzeitig vorsorgen
Patientenverfügung, Betreuungs-
verfügung, Vorsorgevollmacht - Was
brauche ich in welcher Lebensla-
ge? Wen soll ich als Bevollmächtig-
ten einsetzen? Was tun, wenn es
keine Person des Vertrauens gibt?
Das sind nur einige Fragen, die über-
aus wichtig sind, um für den Fall der
eigenen Handlungsunfähigkeit op-
timal vorzusorgen.
Vielen ist bis heute nicht klar: Auch
wer einen Partner oder Kinder hat,
muss sicherstellen, dass sie im Fall
des Falles handlungsfähig sind.
Auch im Interesse der Angehöri-
gen sollten daher die nötigen Vor-
drucke sorgfältig ausgefüllt und
hinterlegt werden.
Die Hospizbewegung Düren -Jülich
e.V. lädt wieder alle Interessierten

zu einer Infoveranstaltung ein, am
Donnerstag, 23.04.15 um 19 Uhr im
Kulturbahnhof, Bahnhofstr. 13 (di-
rekt am Bahnhof) in Jülich zum The-
ma „Rechtzeitig vorsorgen - Pati-
entenverfügung, Betreuungsverfü-
gung, Vorsorgevollmacht“.Referent
ist Herr Dr. Jüttner, Betreuungsrich-
ter am Amtsgericht Düren. Schritt
für Schritt geht er mit den Teilneh-
mern die von ihm mit konzipierten
Formulare durch und leistet Hilfe-
stellung beim Ausfüllen. Anschlie-
ßend beantworten er und Vertreter
der Hospizbewegung Düren-Jülich
e.V. Fragen der Teilnehmer. Anmel-
dungen zu der kostenfreien Veran-
staltung werden erbeten unter
info@hospizbewegung-dueren.de
sowie Tel: 02421/393220.
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Große Aufregung in Siersdorf!
Wer hat die Million gewonnen?
 TTTTTheaterverein sorgt für heaterverein sorgt für heaterverein sorgt für heaterverein sorgt für heaterverein sorgt für Aufklärung!Aufklärung!Aufklärung!Aufklärung!Aufklärung!

Aufregung im ganzen Dorf. Ein Lot-
terie-Gewinn ging an einen Bür-
ger des Ortes. Eine Sensation für
das kleine Dorf. Der Haken an der
Sache, der Glückspilz will anonym
bleiben. Zur Zeit herrscht eine
wilde Treibjagd nach dem Gewin-
ner. Vor allem die Frauen, ange-

führt von der Zeitungsbotin, neh-
men jeden ins Visier. Die Lage ist
unüberschaubar. Wer ist der
glückliche Gewinner? Natürlich
jemand mit dem keiner rechnet.
Vielleicht sitzt er sogar im Publi-
kum. Überzeugen sie sich selbst.
Die Auflösung des mysteriösen

Falls erfolgt in dem turbulenten
Schwank, „Wer hat die Million
gewonnen“ des Theaterverein
„Einigkeit“ 1882 Siersdorf am 8.
und 9. Mai, 19.30 Uhr (Einlass
19.00 Uhr), im Saal Thoma in Siers-
dorf, Bettendorfer Str. 5, Der Ein-
tritt beträgt: 9,- Euro, 5,- Euro für

Jugendliche bis 16. Jahre.
Im Vorverkauf gibt es Karten für
7,- Euro.
Vorverkauf: Elke´s Blumenoase,
Mühlenstraße., Gaststätte Thoma,
Bettendorfer Str. 3, Schreibwaren
Rosa Bielitza, Alte Turmstr. 19,
Aldenhoven

Innovative Projekte gesucht - Ideenwettbewerb
in der Innovationsregion Rheinisches Revier
Innovative Projekte gesucht - Ideen-
wettbewerb in der Innovationsregi-
on Rheinisches Revier startet mit
„Innovationstag“ am 9. Mai 2015

Die „IRR - Innovationsregion Rhei-
nisches Revier GmbH“ - eine re-
gionale Entwicklungsgesellschaft
für die StädteRegion Aachen, die

Kreise Düren, Euskirchen, Heins-
berg, den Rhein-Erft-Kreis und
den Rhein-Kreis-Neuss - sucht im
Rahmen eines Ideenwettbewerbs
Projekte. Die eingereichten Pro-
jekte sollten innovativ sein, mo-
dellhaft für die Innovationsregion
Rheinisches Revier stehen und für
die gesamte Region wirken.
Es sind viele Themen denkbar, zum
Beispiel in den Bereichen Ener-
gie, Klimaschutz, Entwicklung von
Gewerbeflächen, Städtebau oder
Landschafts- und Dorfentwick-
lung. Mitmachen können Bürge-
rinnen und Bürger, Vereine, öf-
fentliche Träger, Hochschulen, For-
schungsinstitute und Unterneh-
men. Der Ideenwettbewerb be-
ginnt am 9. Mai 2015 und endet
am 28. August 2015. Ein Exper-
tenbeirat wird die Projekte be-
werten und auswählen. Die Aus-
wahlkriterien werden rechtzeitig
bekannt gemacht.
Auf dem „Innovationstag“ am 9.
Mai 2015 im Seehaus 53 am Esch-
weiler Blausteinsee werden der
Öffentlichkeit der Ideenwettbe-
werb und erste Projektideen vor-
gestellt. Interessierte sind herz-

lich eingeladen mitzudiskutie-
ren. Der Eintritt ist kostenlos.
Der Ideenwettbewerb findet vor
dem Hintergrund der Herausfor-
derungen von Energiewende und
Klimaschutz für die Innovations-
region Rheinisches Revier statt.
Diese ist durch die drei Braun-
kohlentagebaue Inden, Ham-
bach und Garzweiler sowie durch
die Kraftwerke in Landschaft und
Wirtschaft stark geprägt. Die
Region ist somit wesentlich von
der Gewinnung, Verstromung
und Veredlung der Braunkohle
abhängig. Die drei Braunkohlen-
tagebaue werden voraussicht-
lich in den 2030er und 2040er
Jahren ausgekohlt sein.
Die Chance und Aufgabe für die
Region besteht darin, den Struk-
turwandel bereits jetzt - also
frühzeitig und vorausschauend -
aktiv zu gestalten.
Der Ideenwettbewerb soll die
vorhandenen Stärken der Regi-
on und ihre Zukunftsperspekti-
ven sichtbar machen.
Weitere Informationen zum Ide-
enwettbewerb sowie das Pro-
gramm des „Innovationstags“
erhalten Sie unter
www.rheinisches-revier.de.
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Interkommunale Zusammenarbeit:
„IT-Schulsupport“ der Nordkreis-Kommunen
Unter dem Dach der Kommunalen
Da tenve ra rbe i t ungszen t ra l e
Rhein-Erft-Rur (kdvz) hatten sich
bereits in der Vergangenheit u.a.
die Nordkreiskommunen Linnich,
Jülich, Niederzier und Titz zusam-
mengeschlossen und erledigten
den IT-Schulsupport im Rahmen
eines interkommunalen Projektes
gemeinsam.
Der Gemeinderat ist im Februar
dem Vorschlag des Bürgermei-
sters und der Verwaltung einstim-
mig gefolgt und hat die Beteili-

gung der Gemeinde Aldenhoven
an diesem interkommunalen Pro-
jekt einstimmig befürwortet. Mit-
te März ist die Gemeinde Alden-
hoven als neuer Partner dem Ver-
bund beigetreten. Bürgermeister
Claßen und seine Kollegen aus
den anderen beteiligten Kommu-
nen haben im Rathaus Jülich fei-
erlich die entsprechenden Verein-
barungen unterzeichnet.
Über den Schulsupport soll der
Erhalt bzw. die Schaffung einer
guten IT-Infrastruktur an allen

Letztmaliger Aufruf zur
Bestellung der blauen Tonne
Zum 1. Januar 2015 wurde flä-
chendeckend die blaue Papierton-
ne für alle Haushalte kostenlos
eingeführt. Die Papiertonnen wer-
den als 240 l und 1,1 cbm Behäl-
ter angeboten.
Es wird darauf hingewiesen, dass
ab dem 1. Mai 2015 nur noch in
Papiertonnen gesammeltes Papier
abgefahren wird. Dies hat zur Fol-
ge, dass Papier in Kartons bzw.
Bündeln ab dem 1. Mai 2015 nicht
mehr von der Papierabfuhr mitge-
nommen wird.
Alle Eigentümer von Grundstük-
ken, für die noch keine Papier-
tonne bereitgestellt wurde, wer-
den nochmals gebeten, umge-
hend Papiertonnen zu bestellen.
Antragsvordrucke für die Bestel-
lungen sind auf der Homepage
der Gemeinde Aldenhoven
(www.aldenhoven.de - Bürgerser-
vice - Gemeindeverwaltung - For-
mulare online - Abfallentsorgung)

hinterlegt. Papiertonnenbestel-
lungen werden auch telefonisch
unter der Rufnummer der Abfall-
hotline: 02464 / 586-144 von
montags bis freitags in der Zeit
von 08:30 bis 12.00 Uhr oder un-
ter der E-Mail-Adresse:
abfall-hotline@aldenhoven.de
entgegengenommen.

Schulen sichergestellt werden und
die laufende Betreuung der Gerä-
te und Netzwerke erfolgen. Die
Partner erwarten erhebliche Syn-
ergie- und Qualitätseffekte sowie
Verbesserungen beim Daten-
schutz und der Datensicherheit.
Ende des vorigen Jahres, also
schon eine Zeitlang vor der „offi-

ziellen“ Unterzeichnung, wurde
bereits mit der Planung und Um-
setzung von Projekten begonnen.
Die bisherigen Erfahrungen sind
sehr positiv. Bürgermeister Cla-
ßen und seine Kollegen freuen
sich auf eine zukünftig noch en-
gere und weiter konstruktive Zu-
sammenarbeit.
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Resolution zum Erhalt
der Notfallpraxen in Jülich und Eschweiler
Der Rat der Gemeinde Aldenho-
ven hat sich auf seiner letzten
Sitzung für die Sicherung der
wohnortnahen medizinischen Ver-
sorgung und für den Erhalt der
Notfallpraxen in Jülich und Esch-
weiler ausgesprochen und fordert
die zuständige Kassenärztliche
Vereinigung Nordrhein (KVNO)
auf, eventuelle vorhandene
Schließungspläne für die Notfall-
praxen in Jülich und Eschweiler

nicht weiter zu verfolgen und die
Notfallpraxen zu erhalten.
Vor dem Hintergrund des demo-
grafischen Wandels ist eine
wohnortnahe medizinische Ver-
sorgung der Bevölkerung auch
nachts und an den Wochenen-
den von großer Bedeutung.
In einem Flächenkreis, wie bei-
spielsweise dem Kreis Düren,
kann dies mit nur einer Notfall-
praxis für den gesamten Kreis

nicht gewährleistet werden.
Die Schließung der Notfallpra-
xis in Jülich hätte für große Teile
der Bevölkerung eine erhebli-
che Verlängerung der Wegezei-
ten oder gar Unerreichbarkeit
zur Folge.
In der Konsequenz müssten Pa-
tienten entweder häufiger den
Notarzt über die Rufnummer 112
rufen oder gleich in die Notfall-
ambulanzen der nächstgelege-

nen Krankenhäuser fahren.
Die derzeitige Lage der Notfall-
praxen in räumlicher Nähe
(Jülich) bzw. direkt in den Räum-
lichkeiten des Krankenhauses
(Eschweiler) ist für Aldenhove-
ner Bürgerinnen und Bürger ge-
rade noch erreichbar. Der Rat
der Gemeinde Aldenhoven for-
dert deshalb die KVNO auf, die
Notfallpraxen in Jülich und Esch-
weiler unbedingt zu erhalten.

M ING E R S & K REUZER
Rechtsanwälte

Jülich | Bonn

Partner für Ihren Erfolg!

Linnicher Straße 11 · 52428 Jülich

Tel.: 02461.8081 · www.mingers-kreuzer.de

Markus Mingers
Rechtsanwalt

„Leben im Alter“
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Aldenhoven startet FAldenhoven startet FAldenhoven startet FAldenhoven startet FAldenhoven startet Frrrrragebogenaktionagebogenaktionagebogenaktionagebogenaktionagebogenaktion

Wo und vor allem wie will ich im
Alter leben und wohnen? Diese und
andere Fragen stellen sich bun-
desweit viele Menschen. Aber nicht
nur die Generation 60+ beschäf-
tigt sich mit solchen Fragen, son-
dern auch viele jüngere Menschen
planen schon heute, wie sie später
einmal leben wollen.
Da die Wünsche und Bedürfnisse
der Bürgerinnen und Bürger maß-

geblich die Zukunftsplanung einer
Gemeinde beeinflussen, beschäftigt
sich die Gemeinde Aldenhoven eben-
falls mit diesem wichtigen Thema
und stellt daher die Frage, wie und
wo Sie im Alter leben und wohnen
wollen. Weil die meisten Men-
schen, auch dann wenn sie hilfe-
oder pflegebedürftig sind, in ihrer
vertrauten Wohnumgebung leben
und dennoch gut versorgt sein wol-

len, geht das Bestreben der Ge-
meinde Aldenhoven darüber hin-
aus, lediglich auf Altenheime, Be-
treutes Wohnen oder Pflegedien-
ste hinzuweisen. Vielmehr ist es
das Ziel der Gemeinde, für die Zu-
kunft zu planen und auf die Be-
dürfnisse der Menschen vor Ort
einzugehen. Klar ist, man möchte
im Alter nicht nur wohnen, sondern
man möchte leben. Und die Frage,
wie Sie leben möchten, können nur
Sie beantworten. Aus diesem Grun-
de haben wir einen Fragebogen er-

stellt, den Sie im Innenteil dieser
Ausgabe von Aldenhoven Info-Blatt
finden. Wir bitten Sie, diesen Frage-
bogen auszufüllen und an die Ge-
meinde Aldenhoven, Dietrich-Mül-
fahrt-Straße 11-13, 52457 Alden-
hoven zurück zu senden oder im
Rathaus einzuwerfen. Alternativ
besteht auch die Möglichkeit an
der Umfrage online unter der Adres-
se http://www.aldenhoven.de/um-
frage/ teilzunehmen.
Wir danken Ihnen bereits heute
für Ihre Mithilfe!
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Schützenfest in Neu-Pattern vom 1.- 4. Mai 2015
Anfang März fand der diesjährige
Vogelschuss der St. Matthäus-
Schützenbruderschaft Pattern
statt. Nach dem Besuch der hl.
Messe in der Pfarrkirche Nieder-
merz und einem kurzen Umzug
mit dem Spielmannszug „Blau-
Weiß“ Pattern traf sich die Pat-
terner Schützenfamilie mit vielen
Gästen und Schaulustigen im Haus
Pattern“, um den Wettkämpfen
beizuwohnen.
Begonnen wurde mit dem Schie-
ßen um die Schülerprinzenwürde,
bei dem Bastian Breuer mit dem
33. Schuss den Vogel von der Stan-
ge holte. Danach folgte der Wett-
kampf um die Prinzenwürde, bei
der es zu einem „Familienduell“
kam, das Laura Kreft mit dem 28.
Schuss gegen ihre Schwester Jas-
min für sich entscheiden konnte.
Nun folgte der mit Spannung er-
wartete Königsvogelschuss. Hier
lieferten sich bis zuletzt vier Be-
werber mit ernsthaften Absichten
einen sehenswerten Kampf, aus
dem Jürgen Berg mit dem 35.
Schuss und unter lautem Jubel der
Anwesenden als Sieger hervor-
ging. Gemeinsam mit seiner Ehe-
frau Marianne wird er die Patter-
ner Bruderschaft in den nächsten
zwölf Monaten repräsentieren.
Jürgen Berg ist seit 27 Jahren Mit-
glied der Patterner Bruderschaft,
blickt auf 20 Jahre Vorstandsar-
beit zurück und ist seit vielen Jah-
ren kommandierender Haupt-
mann des stattlichen Offiziers-
corps der Patterner Schützen.
Diese rüsten sich nun für das dies-
jährige Schützenfest vom 1. bis 4.
Mai. Starten werden die Schüt-
zen mit einem Umzug am Freitag,
1. Mai, um 18 Uhr von Aldenhoven
nach Neu-Pattern, bei dem die
neuen Majestäten abgeholt und
in das Festzelt im Patterner Ring
geleitet werden. Dort beginnt um
20 Uhr der weithin beliebte Schüt-
zenball. Nach dem großen Besu-
cherzuspruch und der Begeiste-
rung in den beiden letzten Jahren
konnte man erneut die bekannte
Coverband „Wheels“ verpflichten.
Daher empfiehlt es sich, vom Kar-
tenvorverkauf Gebrauch zu ma-
chen, der am Sonntag, 19. April,
von 11 bis 13 Uhr im Schießstand
an den Sportanlagen stattfindet.
Für Mitglieder der Bruderschaft
kosten die Karten € 8,-; Nichtmit-
glieder zahlen € 10,-.
Am Samstag, 2. Mai, rufen die
Glocken der Niedermerzer St. Jo-

hannes-Kirche zum Festgottes-
dienst, der um 17 Uhr von Präses
Pfr. Maqua zelebriert wird und zu
dessen Ende die neuen Majestä-
ten Gottes Segen empfangen.
Gegen 19.30 Uhr werden die Ma-
jestäten mit ihrem Gefolge in der
Alten Turmstraße 36 in Aldenho-
ven abgeholt und zum Festzelt
geleitet, wo um 20 Uhr der große
Königsball mit der Band „Party
Express“ beginnt. Ein Höhepunkt
des gewohnt kurzweiligen Abends
wird der Königswalzer um Mitter-
nacht sein.
Am Sonntag, 3. Mai, beginnen die
Schützen um 10.30 Uhr mit der
Gefallenenehrung und Kranznie-
derlegung am Patterner Ehren-
mal, bevor ein kurzer Frühschop-
pen den Vormittag abrunden wird.
Ab 14 Uhr werden die auswärti-
gen Vereine im Festzelt empfan-
gen, während die Patterner Bru-
derschaft ihre Majestäten in der
Residenz der Prinzessin im Pat-
terner Ring abholt.
Zeitgleich beginnt im Festzelt auch
die beliebte Cafeteria, bei der die
Schützenfrauen jede Menge
selbstgebackener Köstlichkeiten
anbieten.
Für die jüngsten Besucher wurde
erstmals der Spielebus „Emil, der
Schnelle“ des Kreises Düren en-
gagiert, wo sich die Kinder von 14
bis 17 Uhr bei diversen Spielen
und professioneller Betreuung die
Zeit vertreiben können.
Nach dem Fahnen- und Majestä-
teneinmarsch im Patterner Ring
setzt sich um 15 Uhr der große
Festzug in Bewegung, bei dem vier
Spielmannszüge, zwei Blaskapel-
len und fünf Bruderschaften für
einen Ohren- und Augenschmaus
sorgen werden.
Nach dem Vorbeimarsch auf der
Niedermerzer Straße und dem
Deutschlandlied sorgen die Blä-
serfreunde Kinzweiler noch zwei
Stunden für echte Schützenfest-
atmosphäre im Festzelt.
Den Montag, 4. Mai, beginnen
die Schützen mit einem Dank-
gottesdienst um 10.30 Uhr in
der Neu-Patterner St. Matthä-
us-Kapelle. Hieran schließt sich
der traditionelle Familienfrüh-
schoppen für Jung und Alt an,
der erfahrungsgemäß bis in die
frühen Abendstunden dauern
wird. Wie schon seit vielen Jah-
ren, wird Alleinunterhalter Nor-
bert Neunzig wieder für die ent-
sprechende Stimmung sorgen.

Im Nachmittag werden außer-
dem die Gewinner der Verlo-
sung bekannt gegeben, die mit
vielen attraktiven Preisen be-
stückt sein wird.
Die Patterner St. Matthäus-
Schützen haben also die Grund-
lagen für ein paar schöne Fest-
tage gelegt und freuen sich dar-
auf, gemeinsam mit vielen Gä-

sten einige frohe und hoffent-
lich sonnige Stunden erleben
zu können. Neben der gesam-
ten Bruderschaft laden beson-
ders das Königspaar Jürgen und
Marianne Berg, das Prinzen-
paar Laura Kreft und Dustin
Specht, der Schülerprinz Basti-
an Breuer und der Festwirt herz-
lich dazu ein.
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Vier Preisträger
beim „indeland-Fotowettbewerb 2014“ ausgezeichnet
Die Gemeinde Aldenhoven fördert
als Mitglied der Entwicklungsge-
sellschaft indeland aus deren Mit-
teln regelmäßig Veranstaltungen
von Vereinen und Gruppierungen,
wenn sie die indeland-Arbeit
durch die Präsentation eines Wer-
bebanners im Rahmen dieser Ver-

anstaltung unterstützen und dies
durch ein Foto dokumentieren. Zu
Beginn des Folgejahres nehmen
die eingesandten Fotos dann noch
an einem Fotowettbewerb teil, bei
dem die schönsten Bilder mit ei-
nem Preisgeld für die Vereinskas-
se ausgezeichnet werden.

Für das zurückliegende Jahr 2014
hat die neutrale Bewertungskom-
mission aus zahlreichen Verwal-
tungsmitarbeitern/-innen nun fol-
gende Preisträger für ihre schö-
nen Fotos ausgezeichnet. Wir freu-
en uns, hier die Preisträger und
ihre Bilder vorstellen zu können:

1. Preis: Jugendchor St. Martin
Aldenhoven
(250.- Euro, siehe Foto)
2. Preis: Löschgruppe Niedermerz
der Freiwilligen Feuerwehr Alden-
hoven (175.- Euro)
3. Preis: St. Sebastianus Schüt-
zen Aldenhoven (75.- Euro)

Veranstaltungstermine in der Gemeinde Aldenhoven
Veranstaltungstermine in der Ge-
meinde Aldenhoven
Samstag, 25. April
Wiesenfest am Stadion - Pfadfin-
der Siersdorf
Kindergarteneinweihungsfeier -
St. Elisabeth Kindergarten
Sonntag, 26. April
Wiesenfest am Stadion - Pfadfin-
der Siersdorf
Montag, 27. April
Tagesfahrt Senioren - AWO
Dienstag, 28. April
Frühlingsfest - Senioren-Invali-
denverein Siersdorf
Donnerstag, 30. April
Aufstellung Maibaum - Freialden-
hoven
Maibaum aufstellen Dorfplatz -
Siersdorf
Freitag, 1. Mai
Schützenfest - St. Matthäus-Schüt-
zenbruderschaft Pattern 1927 e.V.

Tag der offenen Tür - Freiwillige
Feuerwehr Freialdenhoven
Samstag, 2. Mai
Schützenfest - St. Matthäus-
Schützenbruderschaft Pattern
1927 e.V.
1/4 Meilen - EFR -Germany
Frühlingsfest zum 10-jähriges Be-
stehen der IG Engelsdorf
Sonntag, 3. Mai
Schützenfest - St. Matthäus-
Schützenbruderschaft Pattern
1927 e.V.
1/4 Meilen - EFR -Germany
Luststück - Theaterverein
Montag, 4. Mai
Schützenfest - St. Matthäus-
Schützenbruderschaft Pattern
1927 e.V.
Freitag, 8. Mai
Versammlung -MK/RK Aldenhoven
Samstag, 9. Mai
Luststück - Theaterverein

Maibaum aufstellen in Engelsdorf
- Maigesellschaft Koslar-Engels-
dorf
Mittwoch, 13. Mai
Last Mai Day Party - Maigesell-
schaft Koslar-Engelsdorf
Donnerstag, 14. Mai
Kirmes - Heimatverein Schleiden
e.V. / Tambourcorps Niedermerz-
Schleiden
Vatertag - Bergmännischer Tradi-
tionsverein „Glück auf“
Freitag, 15. Mai
Kirmes - Heimatverein Schleiden
e.V. / Tambourcorps Niedermerz-
Schleiden
Samstag, 16. Mai
Kirmes - Heimatverein Schleiden
e.V. / Tambourcorps Niedermerz-
Schleiden
Eröffnungsball - Maigesellschaft
Koslar-Engelsdorf
Maibaum aufstellen -Maigesell-

schaft Koslar-Engelsdorf
Sonntag, 17. Mai
Kirmes - Heimatverein Schleiden
e.V. / Tambourcorps Niedermerz-
Schleiden
Festball - Maigesellschaft Koslar-
Engelsdorf
Frühschoppen - Maigesellschaft
Koslar-Engelsdorf
Internationaler Museums Tag -
Bergmännischer Traditionsverein
„Glück auf“
Montag, 18. Mai
Frühschoppen - Maigesellschaft
Koslar-Engelsdorf
Königsball - Maigesellschaft Kos-
lar-Engelsdorf
Dienstag, 19. Mai
Modehaus Räde mit Frühstück -
Senioren-Invalidenverein Siers-
dorf
Donnerstag, 21. Mai
Tagesfahrt Frauen - AWO



Aldenhoven Infoblatt – 12. Jahrgang – Nr. 4 – 17. April 2015 – Woche 16 – RMP „Lokaler gehts nicht!“ 11

Mit Hans und Peter gegen feuchte Wände
Es war einfach perfekt. Die Lage,
die Aufteilung der Zimmer und
natürlich der Preis. Dann nach
einiger Zeit die Ernüchterung: im
Keller zeigte sich Feuchtigkeit im
Arbeitszimmer. Damit schien der
Wunsch von ungetrübter Nutzung
des Eigenheims für Familie Schulz
aus Pulheim bei Köln erst einmal
passé. Dann aber kam der Kon-
takt mit den Profis von Feuchte-
Hans & SchimmelPeter zustande
und das Arbeitszimmer konnte
gerettet werden.  Das alles so
einfach gehen würde, damit hat-
te Familie Schulz nicht gerech-
net. „Der erste Kontakt kam über
eine Empfehlung von Bekannten.
Meine Frau hat gleich einen Ter-
min mit Raimund Sieben, dem
Bausachverständigen gemacht“,
erzählt Herr Schulz. Der Bera-
tungstermin sowie die gesamte
Ursachenforschung ist bei Feucht-
eHans & SchimmelPeter völlig ko-
stenfrei. So kann der Kunde in
Ruhe entscheiden, ob er das An-
gebot annehmen möchte.
Dank des innovativen Produktes,
das FeuchteHans & SchimmelPe-
ter nutzt, ist keine Ausschach-
tung nötig und die Arbeiten ver-
laufen für den Kunden stressfrei.
„Die Arbeiten waren schon nach
nur einem Tag fertig und der Kel-
ler absolut sauber“, erinnert sich
Herr Schulz.
25 Jahre Ruhe - garantiert!25 Jahre Ruhe - garantiert!25 Jahre Ruhe - garantiert!25 Jahre Ruhe - garantiert!25 Jahre Ruhe - garantiert!
Feuchtigkeit und der daraus re-
sultierende Schimmel bedrohen
nicht nur die Bausubstanz des
Hauses, sondern auch die Ge-
sundheit seiner Bewohner. Die
Fachmänner von FeuchteHans &
SchimmelPeter nutzen ein hy-
drophobierendes Injektionsver-
fahren, das sich seit über 45 Jah-
ren bestens bewährt hat. Rai-
mund Sieben erklärt: „Wir ga-
rantieren eine bauphysikalisch
korrekte, dauerhafte Austrock-

nung. Das Mauerwerk erhält sei-
ne natürliche Fähigkeit zur Wär-
medämmung zurück.“ Das Verfah-
ren funktioniere sogar bei beson-
ders starker Durchfeuchtung ohne
Vortrocknung und wird mit einem
langlebigen und gesundheitlich
unbedenklichen Material durch-
geführt. FeuchteHans & Schim-
melPeter nutzt exclusiv ein Mate-
rial der BKM.Mannesmann AG,
welches in Beschaffenheit und
Technologie einzigartig ist. Der
Produzent ist so überzeugt von
seinem Produkt, dass er darauf
25 Jahre Garantie gibt - in
Deutschland ebenfalls einzigartig.
Wer sind Hans und Peter?Wer sind Hans und Peter?Wer sind Hans und Peter?Wer sind Hans und Peter?Wer sind Hans und Peter?
Der Firmenname FeuchteHans &
SchimmelPeter macht neugierig,
wurde aber keineswegs einzig zu
diesem Zweck gewählt, wie Rai-
mund Sieben auf Nachfrage la-
chend erklärt. „Wir haben uns für
die bekannten deutschen Namen
Hans und Peter entschieden, weil
sie das verkörpern, wofür wir ste-
hen: Innovation und Qualität aus
Deutschland. Feuchtigkeit und
Schimmel sollten natürlich auch
noch in den Namen, damit jeder
gleich darauf kommen kann, was

wir tun.“ Das „wir“ hinter Hans
und Peter ist ein Verbund von über
30 verschiedenen Abdichtungsfir-
men aus ganz Deutschland. Alle
Mitglieder haben einen Ehrenko-
dex unterzeichnet. Dieser be-
inhaltet unter anderem die für den
Kunden stets kostenfreie Ursa-
chenforschung sowie die Ver-
pflichtung aller Mitglieder und
deren Mitarbeiter, regelmäßige
Weiterbildungen zu besuchen.
Raimund Sieben hat neben 30 Jah-
ren Berufserfahrung u.a. Sachkun-
de-Zertifikate der TÜV Akademie

für Sanierung Schimmelpilz,
Feuchteschäden und Abdichtung
erworben. Dazu kommen weite-
re Punkte, die heutzutage lei-
der nicht immer selbstverständ-
lich sind. „Wenn ein Fachmann
von FeuchteHans & Schimmel-
Peter vor der Tür steht, hat er
immer einen Staubsauger da-
bei. Denn wir verlassen die Bau-
stelle so, wie wir sie vorgefun-
den haben“, sagt Raimund Sie-
ben. Ehrensache.
Redaktion A.W.
FeuchteHans

Fotos J.K.

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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Von Bach beflügelt
Marion Eckstein und Overbacher
Kammerchor zusammen beim
Frühlingskonzert in der Kloster-
kirche In jedem Frühling steckt
der Zauber eines Neuanfangs. Das
sagte sich auch der Overbacher

Kammerchor, als er beschloss,
sein jährliches Frühlingskonzert
diesmal nicht alleine zu bestrei-
ten, sondern „frischen Schwung“
in Form einer neuen musikali-
schen Kooperation einzugehen.
Und das gleich auf überragendem
Niveau: Die international renom-
mierte Altistin Marion Eckstein
kommt am Sonntag, 10. Mai, 17
Uhr in die Klosterkirche und kon-
zertiert zusammen mit den Over-
bacher Musikern ein reines Jo-
hann Sebastian Bach-Programm,
das es in sich hat. Im Zentrum
stehen die zwei Solokantaten
„Widerstehe doch der Sünde“
(BWV 54) sowie „Ich habe genug“
(BWV 82), eingerahmt von der
Kantate „Nach Dir, Herr, verlan-
get mich (BWV 150) sowie den
beiden Motetten „Ich lasse dich
nicht“ und „Komm, Jesu, komm“.
Alles in allem ein Repertoire, das

Solistin und Chorsängern ein
Höchstmaß an stilistischer Präzi-
sion und musikalischem Einfüh-
lungsvermögen abverlangt und
unter der Leitung von Kerry Jago
in kammermusikalischer Intensi-
tät interpretiert wird. Marion Eck-
stein und Chor werden begleitet
von Judith Schaible, Oboe, sowie
von Solisten des Overbacher
Kammerorchesters. Der Eintritt
zum Konzert ist frei (Spenden er-
beten). Und für alle Konzertlieb-
haber, die am 10. Mai verhindert
sind, die gute Nachricht: Das glei-
che Konzert findet auch am 9.
Mai, 20 Uhr in der Citykirche St.
Nikolaus in Aachen statt!
Konzert: So 10.05.2015
Frühlingskonzert Overbacher
Kammerchor und Altistin Marion
Eckstein
Klosterkirche Overbach Barmen
17.00 Uhr
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Anstecknadel Silber-Maus

Herzanhänger aus Silberdraht mit Goldherzchen

Muttertag macht Freude
Mit Lavendel mehr als einenMit Lavendel mehr als einenMit Lavendel mehr als einenMit Lavendel mehr als einenMit Lavendel mehr als einen
Sommer langSommer langSommer langSommer langSommer lang
Bevor wir es vergessen: Am 10. Mai
ist Muttertag und nach dem langen,
prächtigen Frühjahr ist der Sommer
gefühlt gar nicht weit. Noch ist der
Lavendel erst knospig, aber es dau-
ert nur noch kurze Zeit und er wird
unsere Nasen mit seinen duftenden
Blüten bezaubern. Lavendel ist eine
Pflanze zum Anfassen, die samtigen

Blätter laden dazu ein, und zum
Schnuppern, der Duft ist legendär.
Es ist die ganze Pflanze, die duftet,
wenn man sie berührt, und das macht
sie zu einem besonderen Geschenk,
vor und mit der Blüte. Früher kannte
man hierzulande den Lavendel nur
in Blau, aber dank der englischen
Downderry Lavendel gibt es jetzt ein
für Lavendel wirklich ungewöhnli-
ches Farbspektrum, von weiß, hell-

blau, rosa, violett bis dunkellila. Die
Blütentürmchen haben unterschied-
liche Formen und auch der Habitus
der Pflanzen unterscheidet sich.
Manche bleiben eher kugelig rund
und kompakt, andere können sich
zu stattlicher Größe entwickeln. Alle
duften wie Lavendel duften muss,
aber sie tun dies unterschiedlich
stark.  Die Downderry Lavendel sind
winterhart und das verspricht eine
besonders lange Freude, die lang
über den Muttertag hinausreicht. Ob
auf Balkon oder Terrasse, im Topf, im
Kübel, oder ausgepflanzt im Garten,
in einem speziellen Lavendelbeet
oder als nützliche Begleitpflanze für
Rosen, die Downderry Lavendel sind
verschwenderisch im Duft und dank-
bar in der Pflege. Sie entwickeln sich
schnell und gut, bei wirklich sehr
bescheidenen Ansprüchen: sonnig
und relativ trocken sollte der Stand-
ort sein. Nach der Blüte im Sommer
werden die vertrockneten Blüten-

stände kurz über dem Blattwerk ab-
geschnitten, als Duftspender trok-
ken in Vasen gestellt oder für geruh-
samen Schlaf im Säckchen unters
Kopfkissen gelegt. Die meisten La-
vendel blühen dann im späten Som-
mer ein zweites Mal.
Die Wiege der Downderry Lavendel
steht im englischen Kent. Dr. Simon
Charlesworth ist langjähriger, pas-
sionierter Lavendelexperte, dessen
Sammlung in seiner Nursery - die
übrigens auch besucht werden kann
- über 300 Sorten umfasst. Nicht alle
stammen aus seiner Züchtung, aber
viele. Charlesworth ist es wie nie-
mand anderem zuvor, gelungen, eine
bekannte, klassische Pflanze völlig
neu erscheinen zu lassen. Das macht
sie nicht nur zu einem überraschen-
den Geschenk, sondern es ermutigt
durchaus auch, selbst eine kleine
Sammlung anzulegen! Weitere In-
formationen unter www.downderry-
lavendel.de. (Downderry)
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BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 116117 116117 116117 116117 116117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
TTTTTel.el.el.el.el. 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333
Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
Tel.: 02421/5990
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
Tel.: 02421/8050
Krankenhaus Düren gem. GmbH
Tel.: 02421/300
WEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RING
ASt - DN - JÜL
Tel.: 02421/972383
Opferhilfe bei Gewalt und Krimi-
nalität
AHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis Düren
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und
Palliativzentrum
Palliativmedizin-Palliativpflege-
Ehrenamt-Seelsorge
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier
Tel. (02428) 9570155
24-Stunden-Erreichbarkeit
Ansprechpartner: Daniela Leroy,
Gerda Graf

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich.
Er beginnt morgens um 09.00 Uhr
und endet am folgenden Tag um
09.00 Uhr
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 17. 17. 17. 17. 17.     April 2015April 2015April 2015April 2015April 2015
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1496
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Theodor-Seipp-Str. 60
52477 Alsdorf-Ofden
Tel.: 02404/24642
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 18. 18. 18. 18. 18.     April 2015April 2015April 2015April 2015April 2015
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden
Tel.: 02465/99100
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke

Luisenstr. 3, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/21230
Apotheke auf der LiesterApotheke auf der LiesterApotheke auf der LiesterApotheke auf der LiesterApotheke auf der Liester
Walther-Dobbelmann-Str. 163
52223 Stolberg-Münsterbusch
Tel.: 02402/24383
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19.     April 2015April 2015April 2015April 2015April 2015
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Hubertusstr. 23, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/7030
Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstr. 14a, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/35636
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Peterstr. 119, 52353 Düren-Merken
Tel.: 02421/81220
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 20. 20. 20. 20. 20.     April 2015April 2015April 2015April 2015April 2015
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich
Tel.: 02462/8033
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Bahnhofstr. 10 - 12, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/21354
Hoehen-ApothekeHoehen-ApothekeHoehen-ApothekeHoehen-ApothekeHoehen-Apotheke
Höhenstr. 19a
52222 Stolberg-Donnerberg
Tel.: 02402/95590
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Herzog-Wilhelm-Str. 15
52511 Geilenkirchen
Tel.: 02451/68222
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21.     April 2015April 2015April 2015April 2015April 2015
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/919522
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Salmstr. 20, 52222 Stolberg
Tel.: 02402/23411
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Markt 22 - 26
52134 Herzogenrath-Kohlscheid
Tel.: 02407/3781
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22.     April 2015April 2015April 2015April 2015April 2015
St.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106
52499 Baesweiler-Setterich
Tel.: 02401/51455
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestr. 119, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/29980
Spitzweg-ApothekeSpitzweg-ApothekeSpitzweg-ApothekeSpitzweg-ApothekeSpitzweg-Apotheke
Kleikstr. 31

52134 Herzogenrath
Tel.: 02406/7652
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 23. 23. 23. 23. 23.     April 2015April 2015April 2015April 2015April 2015
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173
52249 Eschweiler-Dürwiß
Tel.: 02403/52132
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Bahnhofstr. 59
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/90610
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3
52382 Niederzier-Huchem-Stam-
meln, Tel.: 02428/94940
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Str. 72, 52349 Düren
Tel.: 02421/505231
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 24. 24. 24. 24. 24.     April 2015April 2015April 2015April 2015April 2015
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstr. 51a, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/1463
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Eisenbahn Str. 153 e
52222 Stolberg-Atsch
Tel.: 02402/23859
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Kaiserstr. 35, 52146 Würselen
Tel.: 02405/92842
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25.     April 2015April 2015April 2015April 2015April 2015
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Neustr. 33, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/4366
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Luisenstr. 55, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/90500
St.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-Apotheke
Rurstraße 46, 52441 Linnich
Tel.: 02462/1006
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26.     April 2015April 2015April 2015April 2015April 2015
Apotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke Bacciocco
Jülich Jülich Jülich Jülich Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt
 Marktplatz 5, 52428 Jülich
Tel.: 02461/2513
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstr. 26, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4646
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Grabenstr. 27, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/502730
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 27. 27. 27. 27. 27.     April 2015April 2015April 2015April 2015April 2015
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke

Marienstr. 1
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1754
Odilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-Apotheke
Röthgener Str. 26
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26830
Sonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke Ofden
Theodor-Seipp-Str. 60
52477 Alsdorf-Ofden
Tel.: 02404/24642
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 28. 28. 28. 28. 28.     April 2015April 2015April 2015April 2015April 2015
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Kirchstr. 35A
52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4200
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56
52441 Linnich
Tel.: 02462/8033
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Pumpe 60, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/557830
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 29. 29. 29. 29. 29.     April 2015April 2015April 2015April 2015April 2015
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/555550
Carolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-Apotheke
Carolus-Magnus-Str. 15
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41345
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Mühlenstr. 23c, 52382 Niederzier
Tel.: 02428/6699
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 30. 30. 30. 30. 30.     April 2015April 2015April 2015April 2015April 2015
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/6500
Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstr. 14a, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/35636
Freitag, 01. Mai 2015Freitag, 01. Mai 2015Freitag, 01. Mai 2015Freitag, 01. Mai 2015Freitag, 01. Mai 2015
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich
Tel.: 02461/50415
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/7395
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstr. 48,52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26940
Samstag, 02. Mai 2015Samstag, 02. Mai 2015Samstag, 02. Mai 2015Samstag, 02. Mai 2015Samstag, 02. Mai 2015
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Carolus-Magnus-Str. 9
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41206
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Dorfstr. 18
52146 Würselen-Bardenberg
Tel.: 02405/85283
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Gressenicher Str. 1b



Aldenhoven Infoblatt – 12. Jahrgang – Nr. 4 – 17. April 2015 – Woche 16 – RMP „Lokaler gehts nicht!“ 15

52224 Stolberg-Mausbach
Tel.: 02402/71785
Sonntag, 03. Mai 2015Sonntag, 03. Mai 2015Sonntag, 03. Mai 2015Sonntag, 03. Mai 2015Sonntag, 03. Mai 2015
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestr. 119, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/29980
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Luisenstr. 3, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/21230
St.-Elisabeth-ApothekeSt.-Elisabeth-ApothekeSt.-Elisabeth-ApothekeSt.-Elisabeth-ApothekeSt.-Elisabeth-Apotheke
Martin-Heyden-Str. 9a
52511 Geilenkirchen
Tel.: 02451/64445
Montag, 04. Mai 2015Montag, 04. Mai 2015Montag, 04. Mai 2015Montag, 04. Mai 2015Montag, 04. Mai 2015
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1496
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe
Tel.: 02423/94950
Dienstag, 05. Mai 2015Dienstag, 05. Mai 2015Dienstag, 05. Mai 2015Dienstag, 05. Mai 2015Dienstag, 05. Mai 2015
St..Barbara-ApothekeSt..Barbara-ApothekeSt..Barbara-ApothekeSt..Barbara-ApothekeSt..Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106
52499 Baesweiler-Setterich
Tel.: 02401/51455
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Neustr. 33, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/4366
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Hubertusstr. 23
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/7030
Mittwoch, 06. Mai 2015Mittwoch, 06. Mai 2015Mittwoch, 06. Mai 2015Mittwoch, 06. Mai 2015Mittwoch, 06. Mai 2015
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Bahnhofstr. 10 - 12
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/21354
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Peterstr. 119, 52353 Düren-Merken
Tel.: 02421/81220
Hoehen-ApothekeHoehen-ApothekeHoehen-ApothekeHoehen-ApothekeHoehen-Apotheke
Höhenstr. 19a
52222 Stolberg-Donnerberg
Tel.: 02402/95590
Donnerstag, 07. Mai 2015Donnerstag, 07. Mai 2015Donnerstag, 07. Mai 2015Donnerstag, 07. Mai 2015Donnerstag, 07. Mai 2015
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1754
Barbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-Apotheke
Hauptstr. 40
52146 Würselen-Broichenweiden
Tel.: 02405/73976
Carolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-Apotheke
Carolus-Magnus-Str. 15
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41345
Freitag, 08. Mai 2015Freitag, 08. Mai 2015Freitag, 08. Mai 2015Freitag, 08. Mai 2015Freitag, 08. Mai 2015
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8330
Apotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut Driesch
Burgstr. 34, 52499 Baesweiler

Tel.: 02401/88186
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Lindener Str. 184 - 188
52146 Würselen-Broichenweiden
Tel.: 02405/72426
Samstag, 09. Mai 2015Samstag, 09. Mai 2015Samstag, 09. Mai 2015Samstag, 09. Mai 2015Samstag, 09. Mai 2015
RurRurRurRurRur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16
52428 Jülich
Tel.: 02461/51152
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/7395
farma-plus farma-plus farma-plus farma-plus farma-plus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Aachener Str. 1
52146 Würselen
Tel.: 02405/92146
Sonntag, 10. Mai 2015Sonntag, 10. Mai 2015Sonntag, 10. Mai 2015Sonntag, 10. Mai 2015Sonntag, 10. Mai 2015
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35
52428 Jülich-Koslar
Tel.: 02461/58646
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Pumpe 60, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/557830
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
August-Schmidt-Platz 10
52134 Herzogenrath
Tel.: 02406/64380
Montag, 11. Mai 2015Montag, 11. Mai 2015Montag, 11. Mai 2015Montag, 11. Mai 2015Montag, 11. Mai 2015
Cornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-Apotheke
Jülicher Str. 115
52477 Alsdorf-Hoengen
Tel.: 02404/61920
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Salmstr. 20
52222 Stolberg
Tel.: 02402/23411
St.-Josef-ApothekeSt.-Josef-ApothekeSt.-Josef-ApothekeSt.-Josef-ApothekeSt.-Josef-Apotheke
Josefstr. 21
52134 Herzogenrath
Tel.: 02406/12500
Dienstag, 12. Mai 2015Dienstag, 12. Mai 2015Dienstag, 12. Mai 2015Dienstag, 12. Mai 2015Dienstag, 12. Mai 2015
Klara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-Apotheke
Dürener Str. 498a
52249 Eschweiler-Weisweiler
Tel.: 02403/6368
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke

Rathausstr. 51a
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/1463
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Eisenbahn Str. 153 e
52222 Stolberg-Atsch
Tel.: 02402/23859
Mittwoch, 13. Mai 2015Mittwoch, 13. Mai 2015Mittwoch, 13. Mai 2015Mittwoch, 13. Mai 2015Mittwoch, 13. Mai 2015
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Mahrstr. 23, 52441 Linnich
Tel.: 02462/2990
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Geilenkirchener Str. 446
52134 Herzogenrath-Merkstein
Tel.: 02406/61042
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s s s s s ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
am ReckerParkam ReckerParkam ReckerParkam ReckerParkam ReckerPark
Krefelder Str. 4 - 16
52146 Würselen
Tel.: 02405/4790287
Donnerstag, 14. Mai 2015Donnerstag, 14. Mai 2015Donnerstag, 14. Mai 2015Donnerstag, 14. Mai 2015Donnerstag, 14. Mai 2015
St.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106
52499 Baesweiler-Setterich
Tel.: 02401/51455
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestr. 119
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/29980
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/919522
Freitag, 15. Mai 2015Freitag, 15. Mai 2015Freitag, 15. Mai 2015Freitag, 15. Mai 2015Freitag, 15. Mai 2015
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/6500
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Luisenstr. 55, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/90500
Samstag, 16. Mai 2015Samstag, 16. Mai 2015Samstag, 16. Mai 2015Samstag, 16. Mai 2015Samstag, 16. Mai 2015
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich
Tel.: 02461/50415
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7
52477 Alsdorf-Mariadorf

Tel.: 02404/62515
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bahnhofstr. 13
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41118
Sonntag, 17. Mai 2015Sonntag, 17. Mai 2015Sonntag, 17. Mai 2015Sonntag, 17. Mai 2015Sonntag, 17. Mai 2015
Abraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHG
Eschweiler Straße 2b
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/9188500
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden
Tel.: 02465/99100
Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstr. 83
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/31333
Außerhalb der gesetzlichen La-
denöffnungszeiten wird ein ge-
setzlicher Zuschlag von 2,50 EUR
erhoben.
Bitte bedenken Sie, dass die Not-
dienst-Apotheken am folgenden
Tag auch geöffnet haben. Der Apo-
thekennotdienst ist eine Service-
Leistung der Apotheken, die Ih-
nen helfen soll, Arzneimittel auch
außerhalb der Ladenöffnungszei-
ten zu erhalten.
Alle Angaben ohne Gewähr! Es
sind die tagesaktuellen Aushän-
ge in den öffentlichen Apotheken
zu beachten!
Weiterhin können auch die bun-
desweit einheitlichen Notdienst-
services der ABDA genutzt wer-
den: Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/
00228330022833002283300228330022833 sind die Notdienst hab-
enden Apotheken rund um die Uhr
abrufbar. Aus dem Festnetz ist
Anruf unter Tel. 0800/0022833
kostenlos, per Mobiltelefon ohne
Vorwahl unter Tel. 22833 kostet
jeder Anruf pro Minute sowie jede
SMS 69 Cent.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.abda.de/
notdienst.html.
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„Frühjahrskonzert“ in Dürboslar
Der Musikverein Prummern gibt
auf Initiative von Ratsherr Ed-
mund Lübke und Ortsbürgermei-
ster Erwin Geisinger ein Früh-
jahrskonzert in der Pfarrkirche
St.-Ursula Dürboslar.
Am Sonntag, dem 19. April 2015
um 15.00 Uhr laden die „Verei-
nigten Vereine Dürboslar“, un-
ter dem Vorsitz von Urban Mey-
er, zum Frühjahrskonzert ein!

Der Musikverein wird einen Teil
seines breitgefächerten Reper-
toires, konzertanter Blasmusik,
darbieten.
Der Eintritt ist selbstverständ-
lich frei.

Im Anschluss gibt es Kaffee und
Kuchen in der Anlaufstelle ne-
ben der Kirche.
Die kompletten Einnahmen aus
der Cafeteria und freiwillige
Spenden kommen den „Verei-

nigten Vereinen Dürboslar“ zu
Gute!
Alle Mitwirkenden freuen sich
auf Ihren Besuch und auf ein
tolles Klangspektakel.
Die „Vereinigten Vereine Dürboslar“
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Rainer Bosch
Industriestraße 34
52457 Aldenhoven

E-Mail: info@gerüstbautechnik-bosch.de
Web: www.gerüstbautechnik-bosch.de

Tel.: 02464 584479-0
Fax: 02464 584479-9
Mobil: 0171 1271413

Gerüstbautechnik Bosch

Dämmen lässt Werte wachsen
Eine Sanierung senkt die Heizko-Eine Sanierung senkt die Heizko-Eine Sanierung senkt die Heizko-Eine Sanierung senkt die Heizko-Eine Sanierung senkt die Heizko-
sten und erhöht die sten und erhöht die sten und erhöht die sten und erhöht die sten und erhöht die AttrAttrAttrAttrAttraktivitätaktivitätaktivitätaktivitätaktivität
des Eigenheimsdes Eigenheimsdes Eigenheimsdes Eigenheimsdes Eigenheims
Fällt das Stichwort „energetische
Sanierung“, denken die meisten
Hauseigentümer sicherlich zunächst
an Heizkosten, die sich durch eine
Wärmedämmung dauerhaft senken
lassen. Als nächster Vorteil kommt
vielen das verbesserte Raumklima
in den Sinn. Ein weiterer wichtiger
Aspekt wird allerdings häufig au-
ßer Acht gelassen - dabei wirkt er
umso langfristiger: Wer die eige-
nen vier Wände auf einen moder-
nen energetischen Standard bringt,
sichert und erhöht damit den Wert
des Gebäudes, etwa bei einem
möglichen Wiederverkauf oder ei-
ner Vermietung in der Zukunft. „Die-
se positive Folge der energetischen
Sanierung ist insbesondere für Haus-
besitzer wichtig, die langfristig den-
ken und auch die nachfolgenden
Generationen im Blick haben“, sagt
Marianne Tritz, Geschäftsführerin
des Gesamtverbands Dämmstoffin-
dustrie (GDI).
LLLLLangfristiger angfristiger angfristiger angfristiger angfristiger WWWWWerterhalt der Im-erterhalt der Im-erterhalt der Im-erterhalt der Im-erterhalt der Im-
mobiliemobiliemobiliemobiliemobilie
Beim Verkauf einer Immobilie ist
der Energieausweis schon heute
Pflicht: Er macht auf einen Blick
deutlich, wie sparsam das jeweili-
ge Eigenheim mit der Energie um-
geht. Eine schlechte oder gar nicht
gedämmte Fassade kann sich so-
mit bereits heute nachteilig auf den
erzielbaren Verkaufspreis auswir-
ken. Marianne Tritz sagt weiter:
„Dieser Effekt wird sich in Zukunft
noch verstärken. Im Gegenzug dürf-
ten für energetisch effiziente Ge-
bäude, abhängig jeweils auch von
der Lage, höhere Preise oder eine
bessere Vermietbarkeit zu erwar-
ten sein.“ Fachleute unterscheiden
dabei zwischen einer Instandhal-
tung und einer echten Sanierung:
Während bei der Instandhaltung nur
kleine Schäden wie ein Riss im
Mauerwerk behoben werden, geht
es bei einer Sanierung um die nach-
haltige Wirkung.
Höhere Zuschüsse für die EnerHöhere Zuschüsse für die EnerHöhere Zuschüsse für die EnerHöhere Zuschüsse für die EnerHöhere Zuschüsse für die Ener-----
gieberatunggieberatunggieberatunggieberatunggieberatung
Voraussetzungen für eine wertstei-

gernde Wirkung sind eine gute Pla-
nung und professionelle Ausführung
der Sanierung: „Der erste Weg soll-
te daher zu einem erfahrenen Ener-
gieberater führen. Er nimmt eine
Bestandsaufnahme vor und entwik-
kelt daraus einen konkreten Maß-
nahmenplan für den Hauseigentü-
mer“, empfiehlt Marianne Tritz.
Hausbesitzer, die eine energetische
Sanierung planen, können sich freu-
en: Seit dem 1. März 2015 gibt es
deutlich höhere Zuschüsse für eine
vor-Ort-Beratung. Die maximale
Fördersumme, die vom Bundesamt
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA) ausgezahlt wird, beträgt für
Ein- und Zweifamilienhäuser 800
Euro (statt bislang 400 Euro) und für
Gebäude mit mindestens drei Wohn-
einheiten maximal 1.100 Euro (statt
bisher 500 Euro). Unter www.bafa.de
gibt es mehr Informationen dazu,
Adressen von Energieberatern vor
Ort können Hausbesitzer unter
www.energie-effizienz-experten.de
suchen.
Der Energieberater weiß RatDer Energieberater weiß RatDer Energieberater weiß RatDer Energieberater weiß RatDer Energieberater weiß Rat
Um ältere Wohngebäude auf einen
modernen energetischen Standard
zu bringen, führt an einer Däm-
mung kein Weg vorbei. Die Aus-
wahl an Baustoffen ist groß, von
Schaumstoffen über Holzwolle-
Dämmplatten bis hin zu Materia-
lien aus Mineralwolle. Daher emp-
fehlen Experten, sich von einem
erfahrenen Energieberater indivi-
duell beraten zu lassen - auch zu
den Fördermöglichkeiten. Auf der
Seite www.energie-effizienz-
experten.de erhalten Hausbesit-
zer Adressen von erfahrenen Be-
ratern vor Ort. (djd/pt)

Sanieren und dauerhaft Werte schaffen: Eine Dämmung senkt nicht
nur Heizkosten - sie steigert meist auch den Wert des Eigenheims.
Foto: djd/GDI/thx
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Dachgestaltung nach Wunsch
Graue Farbnuancen liegen imGraue Farbnuancen liegen imGraue Farbnuancen liegen imGraue Farbnuancen liegen imGraue Farbnuancen liegen im
TTTTTrendrendrendrendrend
Geht es um die Optik eines Hau-
ses, spielt das Dach eine entschei-
dende Rolle. Die Neigung, die
Form und nicht zuletzt das Ein-
deckungsmaterial prägen schon
auf den ersten Blick die Gesamt-
wirkung des Gebäudes. „Aber
nicht alles, was gefällt, ist auch
erlaubt. Vorgaben macht unter
anderem der Bebauungsplan“,
weiß Alexander Flebbe vom Dach-
systemanbieter Braas. Bauherren
und Modernisierer sollten sich
daher zunächst über örtliche Vor-
gaben informieren, bevor sie ih-
rer Kreativität freien Lauf lassen.

Understatement in GrauUnderstatement in GrauUnderstatement in GrauUnderstatement in GrauUnderstatement in Grau
Zum klassischen Rot oder Schwarz
der Dachpfannen gesellen sich
heute immer mehr Möglichkeiten.
Im Trend: eine graue Dacheindek-
kung. Denn Grautöne wirken edel
und vermitteln ein gekonntes Un-
derstatement. Bei Herstellern wie
Braas gibt es etliche Nuancen,
und jede Schattierung hat ihre ei-
gene Ausdruckskraft. Ein weite-
rer Vorteil: Grau lässt sich ausge-
sprochen gut mit anderen Farben
kombinieren. Ein Dach in Anthra-
zit oder Schiefergrau passt ideal
zu jeder Fassade - von Weiß über
Gelb bis hin zu Klinker. Zudem
sind die Dachziegel und Dachstei-

ne in unterschiedlichen Oberflä-
chenqualitäten von matt bis sei-
denmatt erhältlich.
So gibt es für jedes Bauvorhaben
den passenden Grauton. Ergänzt
wird das Angebot durch Zubehör
und Dachsystemteile, die farblich
perfekt auf die Dachpfannen ab-
gestimmt sind.
Dachsteine mit ZusatznutzenDachsteine mit ZusatznutzenDachsteine mit ZusatznutzenDachsteine mit ZusatznutzenDachsteine mit Zusatznutzen
Neben der Optik zählt aber auch
die Funktion - und die hängt vom
verwendeten Material ab. So ver-
leihen Dachziegel, die auf tradi-
tionelle Weise aus Ton gebrannt
werden, dem Dach einen natürli-
chen Charme. Dachsteine wieder-
um sind streng genommen keine
Steine, sondern ein Hightech-
Werkstoff - aber in jedem Fall so
hart und unverwüstlich wie ihre
Namensvetter. Denn sie liegen si-
cher auf dem Dach, sind extrem

bruchfest und frostbeständig.
Moderne Varianten können noch
mehr: Aktiv-Dachsteine in Prote-
gon-Qualität etwa kombinieren
die bewährten Eigenschaften von
Dachsteinen mit Zusatzfunktio-
nen. So reduzieren integrierte Pig-
mente das Aufheizen des Dachs
und verbessern somit den som-
merlichen Wärmeschutz.
So sitzt das Dach wie angegossenSo sitzt das Dach wie angegossenSo sitzt das Dach wie angegossenSo sitzt das Dach wie angegossenSo sitzt das Dach wie angegossen
Nicht jede Eindeckung eignet sich
für jede Dachform. Auf kleinteili-
gen Flächen etwa sollten keine
großformatigen Dachpfannen plat-
ziert werden. Schlichte Design-
Dachsteine wie beispielsweise der
Tegalit von Braas passen sehr gut
zu geraden Formen wie einem
Sattel- oder Pultdach. Klassische
Formen wie die Frankfurter Pfan-
ne hingegen sind für fast jede
Dachart geeignet. (djd/pt)

Eine graue Dacheindeckung unterstreicht die zeitgemäße Optik eines
Hauses. Foto: djd/Braas
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Fenster und Türen fachgerecht einbauen
Ein Gütesiegel und eine unabhängige Beratung können mehr Sicherheit bietenEin Gütesiegel und eine unabhängige Beratung können mehr Sicherheit bietenEin Gütesiegel und eine unabhängige Beratung können mehr Sicherheit bietenEin Gütesiegel und eine unabhängige Beratung können mehr Sicherheit bietenEin Gütesiegel und eine unabhängige Beratung können mehr Sicherheit bieten

Alte Fenster und Türen können
oftmals für Ärger und hohe Ko-
sten sorgen. Denn sie schützen
nur unzureichend gegen Kälte und
Lärm, setzen Einbrechern wenig
Widerstand entgegen und sind ei-
ner der Hauptverantwortlichen für
hohe Heizkosten und einen um-
weltbelastenden Energiever-
brauch. Neue Fenster und Türen
haben also einiges zu leisten. Da-
mit sie diesen hohen Anforderun-
gen gerecht werden, muss im Zu-
sammenspiel von Rahmen, Glas
oder Türfüllung, Beschlägen und
Dichtungen alles passen.
Auch Einbau und Montage müssen

fachgerecht und fehlerfrei erfolgen,
damit keine unerwünschten
Schwachstellen eingebaut werden.
Gütesiegel für FGütesiegel für FGütesiegel für FGütesiegel für FGütesiegel für Fensterensterensterensterenster,,,,,     Türen undTüren undTüren undTüren undTüren und
deren Montagederen Montagederen Montagederen Montagederen Montage
Bei Türen und Fenstern mit dem
RAL Gütesiegel „Fenster, Haustü-
ren, Fassaden und Wintergärten“
beispielsweise können sich Ver-
braucher darauf verlassen, dass
die Produkte sich durch sichere
Bedienung, zuverlässige Funkti-
on im Alltag, Langlebigkeit und
eine hohe Materialqualität aus-
zeichnen. Denn alle Elemente und
Funktionen werden auf firmenei-
genen Prüfeinrichtungen fortlau-

fend kontrolliert. Doch auch die-
se geprüften Produkte sind nur so
gut wie ihre Montage. Denn bei
der Ausführung der Fugen und
beim Anschluss an den Baukörper
können bereits kleine Fehler gro-
ße Folgen nach sich ziehen. Es
lohnt sich daher, auch bei einem
reinen Montagebetrieb darauf zu
achten, dass er das RAL Gütezei-
chen „Montage Fenster und Haus-
türen“ führt.
Modernisierungs-Check und un-Modernisierungs-Check und un-Modernisierungs-Check und un-Modernisierungs-Check und un-Modernisierungs-Check und un-
abhängige Beratung nutzenabhängige Beratung nutzenabhängige Beratung nutzenabhängige Beratung nutzenabhängige Beratung nutzen
„Weil der Austausch aller Fenster
und Türen keine kleine Investiti-
on ist, kann auch der Rat eines

unabhängigen Bauherrenberaters
sinnvoll sein“, empfiehlt Rainer
Huhle, Geschäftsführer der Ver-
braucherschutzorganisation Bau-
herren-Schutzbund e.V. (BSB).
Nützlich sei beispielsweise ein
Modernisierungs-Check vor Be-
ginn der Planung, um die Bau-
substanz und Bauschäden sach-
verständig bewerten zu lassen
sowie eine Kostenschätzung mit
Text- und Fotodokumentation zu
erhalten. Unter www.bsb-ev.de
gibt es mehr Informationen und
die Adressen unabhängiger Bau-
herrenberater in ganz Deutsch-
land. (djd/pt)
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39. Piraten-Wiesenfest der Siersdorfer Pfadfinder
an 25.an 25.an 25.an 25.an 25. und 26. und 26. und 26. und 26. und 26.     April 2015 auf der April 2015 auf der April 2015 auf der April 2015 auf der April 2015 auf der Wiese hinter dem PfadfinderheimWiese hinter dem PfadfinderheimWiese hinter dem PfadfinderheimWiese hinter dem PfadfinderheimWiese hinter dem Pfadfinderheim

Freitag, 15. Mai 2015Freitag, 15. Mai 2015Freitag, 15. Mai 2015Freitag, 15. Mai 2015Freitag, 15. Mai 2015

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16.00 Uhr 16.00 Uhr 16.00 Uhr 16.00 Uhr 16.00 Uhr,,,,,
Beginn mit dem Beginn mit dem Beginn mit dem Beginn mit dem Beginn mit dem Wiesengottes-Wiesengottes-Wiesengottes-Wiesengottes-Wiesengottes-
dienstdienstdienstdienstdienst Sonntag, 11.00 UhrSonntag, 11.00 UhrSonntag, 11.00 UhrSonntag, 11.00 UhrSonntag, 11.00 Uhr
FrühschoppenFrühschoppenFrühschoppenFrühschoppenFrühschoppen
Die Siersdorfer Georgs-Pfadfin-
der, Stamm Kreuzritter, richten
in diesem Jahr bereits zum 39.
Mal das traditionelle Wiesen-
fest auf dem Gelände hinter
dem Pfadfinderheim Im Schlei-
dener Thal in Siersdorf aus.
Nachdem die Pfadfinder schon
Rosenmontag als Piraten auf
Beutezug unterwegs waren,
führen sie dieses Motto beim
diesjährigen Wiesenfest weiter.
Am Samstag, 25. April 2015
startet das Wiesenfest um 16.00
Uhr mit dem ökumenischen
Wiesengottesdienst, zu dem
alle herzlich eingeladen sind.
Danach öffnen Spielstände, Rie-
senrutsche und Hüpfburg, und

auch für Speis und Trank ist be-
stens gesorgt. Wenn es dunkel
wird, kann man das Lagerfeuer
mit Gitarrenmusik und Stock-
brot genießen.
Sonntags geht es dann um 11.00
Uhr mit dem Frühschoppen wei-
ter. Nachmittags gibt es zusätz-
lich Kaffee und Kuchen, bis dann
die Tombola das Ende des Wie-
senfest einläutet. Hauptpreise
sind eine Feuerschale, Inliner
und einen Reise-Duffel der Fir-
ma Eagle Creek.
Das Wiesenfest ist für die Siers-
dorfer Pfadfinder der Auftakt zu
vielen weiteren Aktivitäten. Be-
reits einen Monat später geht
es an Pfingsten nach Western-

ohe zum Pfingstlager, wo sich
rund 4.000 Pfadfinderinnen und
Pfadfinder der DPSG treffen.
Und auch für das Sommerlager
hat man sich mit dem Pfadfin-
derzeltplatz in Wiltz, Luxem-
burg, einen Ort ausgesucht, an
dem man mit Sicherheit andere
Pfadfinder kennen lernen wird.
Wer mehr über die Pfadfinder
wissen möchte, kann sich ger-
ne auf unserer Facebook-Seite
oder unserer Homepage infor-
mieren. Und auch beim Wiesen-
fest stehen die Siersdorfer Pfad-
finder für Auskünfte aller Art
gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns darauf, Sie beim
Wiesenfest zu sehen.

Zwistigkeiten
im Straßenverkehr
Aufregen über andereAufregen über andereAufregen über andereAufregen über andereAufregen über andere

Das größte Ärgernis für deutsche
Autofahrer sind andere Autofah-
rer. Knapp die Hälfte (47 Prozent)
der Menschen, die selbst motori-
siert unterwegs sind, regen sich
am meisten über andere Auto-
fahrer auf – dies geht aus einer
repräsentativen Umfrage hervor.
Die Verkehrsführung – also etwa
Schilder und Ampeln – sowie
Radfahrer liegen mit 19 bezie-
hungsweise 16 Prozent dahinter.

Fußgänger stören demnach nur
zwei Prozent der Befragten am
meisten.
„Das Ziel ist immer, möglichst
schnell von A nach B zu kommen.
Alles, was mich dabei aufhält, ist
ein Ärgernis“, beschreibt Ver-
kehrspsychologe Wolfgang Fasten-
meier die Einstellung vieler Fah-
rer. Besonders andere Fahrer
könnten dabei als direkte Kon-
trahenten gesehen werden.
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Möbelland informiert

Wir sind nun nicht mehr in erster
Linie auf exklusive flämische Eichen-
möbel spezialisiert. Neuerdings bie-
ten wir Ihnen auch eine große Band-
breite an modernen, qualitativ hoch-
wertigen Möbeln zu unschlagbaren
Preisen an. Selbstverständlich blei-
ben wir aber weiterhin Ihr Partner
für massive Eichenmöbel.
Wohnen heißt Wohlfühlen. Allein
oder in Familie, mit Freunden und

lieben Menschen. In Ihrem Zuhau-
se. Wir möchten für Ihre Wohnung,
Ihr Haus, die besten Möbel bieten
- und das zum fairen Preis. Eine
geschmackvolle Einrichtung, mit
Charme und Stil, füllt einen Raum
erst mit Leben. Wir machen Ihren
Wohnraum zum unverwechselba-
ren Zuhause. Individuell und hoch-
wertig. Setzen Sie auf Klasse, na-
türliche Eleganz und Komfort.
Natur purNatur purNatur purNatur purNatur pur
Immer mehr Menschen schätzen
natürliche Einrichtungen und mas-
sive Möbel in Echtholz. Natur pur
- das ist viel mehr als Eiche rusti-
kal und Großmutters Bauern-
schrank. Landhaus heute bedeu-
tet Wohnkomfort mit nachhalti-
gen Rohstoffen. Das ist aber auch
von der Natur inspiriertes Design
in Echtholz und urbane Lässigkeit.
Von robust bis schlank, vom ele-
ganten Kolonialstil bis zu heller

Eiche. Mediterran und markant.
Möbelland zeigt Ihnen die ganze
Bandbreite zeitgemäßer Massiv-
möbel. Ob modern oder rustikal
einfach wunderschön.
MöbelsonderMöbelsonderMöbelsonderMöbelsonderMöbelsonderanfertigungen aller anfertigungen aller anfertigungen aller anfertigungen aller anfertigungen aller ArtArtArtArtArt
Sie haben Sonderwünsche? Dann
sind wir Ihr Partner! Sie suchen
etwas ganz Besonderes, Exklusi-
ves? Sie wünschen sich einen
Schrank nach eigenen Vorstellun-
gen? Oder Sie haben einen eige-
nen TV-Schrank entworfen? Über-
zeugen Sie sich selbst, wir wer-
den auch den anspruchsvollsten
Kundenwünschen gerecht. Ganz
gleich, ob es schlicht, klassisch
oder etwas moderner sein soll.
Sonderanfertigungen sind für uns
an der Tagesordnung.
Richten Sie sich ein!Richten Sie sich ein!Richten Sie sich ein!Richten Sie sich ein!Richten Sie sich ein!
In unserer Ausstellung finden Sie
eine breite Auswahl für jeden
Wohnbereich. Ob Kleiderschrank,
Esstisch, Vitrine oder Kommode -
Möbelland bietet Qualität in aus-
gesuchter Optik. Möbel für Wohn-
zimmer und Schlafzimmer, für Büro

und Esszimmer. Wir bauen auf den
natürlichsten und wohl auch
schönsten Rohstoff bei der Mö-
belherstellung.  Die erstklassige
Fertigung in Handarbeit garan-
tiert dabei Komfort und Klasse.
Während des gesamten Herstel-
lungsprozesses kooperieren wir
zudem mit erstklassigen Händ-
lern und Zulieferern - Qualität und
Erfahrung, auf die Sie sich verlas-
sen können. Die besten Möbel für
Ihr Zuhause - das ist unser An-
spruch. Kommen Sie vorbei!
Schauen Sie sich um, lassen Sie
sich inspirieren. Bei uns finden
Sie Ihre Traummöbel. Natürlich
und nachhaltig. Eben Möbelland.
Wir freuen uns auf Sie!

Navigations-Info:Navigations-Info:Navigations-Info:Navigations-Info:Navigations-Info: Geben Sie in
Ihr Gerät folgende deutsche
Adresse ein: Prümerstr. 55 in
53940 Losheim-Hellenthal.
Von dieser Adresse sind wir nur
noch 500 m entfernt, da wir uns
direkt am deutsch/belgischen
Grenzübergang befinden.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An und An und An und An und An und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen

Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holzar-
ten, auch farbig gestaltet. Eichenweg
11, 52379 Langerwehe 0172/2121229
antik_rohmund@web.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Achtung Kaufe: Modellautos u.Achtung Kaufe: Modellautos u.Achtung Kaufe: Modellautos u.Achtung Kaufe: Modellautos u.Achtung Kaufe: Modellautos u.
EisenbahnEisenbahnEisenbahnEisenbahnEisenbahn

Bernsteinketten, Münzen aller Art,
Armbanduhren, Garderobe u. Pelze,
Orientteppiche. Zahle bar. 0177/
4234937 u. 0201/85837207

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.....
Preis für PrivPreis für PrivPreis für PrivPreis für PrivPreis für Privatkunden:atkunden:atkunden:atkunden:atkunden:     Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro

Kleine Überraschung
Babys reagieren wie ForscherBabys reagieren wie ForscherBabys reagieren wie ForscherBabys reagieren wie ForscherBabys reagieren wie Forscher

Überraschungen regen schon
Babys zu besserem Lernen und
eigenen Nachforschungen an.
Bereits im Alter von elf Mona-
ten erkunden Kleinkinder ziel-
gerichtet, warum ein Ereignis
ihren Erwartungen widerspricht.
Dies ermittelten US-Forscherin-
nen.
Damit reagierten Kinder noch
vor dem Erlernen von Sprache
im Prinzip ähnlich wie Wissen-

schaftler. Schon seit Jahrzehn-
ten wissen Forscher, dass be-
reits kleine Babys ungewöhnli-
chen Vorgängen besonders viel
Beachtung schenken.
Sie schauen etwa länger auf
Bilder, die eine optische Täu-
schung zeigen, als auf ver-
gleichbare normale Abbildun-
gen.
Unklar war bisher, ob und wie
sich dies auf das Lernen auswirkt.
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Es grünt so grün
Matcha - das edle Grünteepulver aus JapanMatcha - das edle Grünteepulver aus JapanMatcha - das edle Grünteepulver aus JapanMatcha - das edle Grünteepulver aus JapanMatcha - das edle Grünteepulver aus Japan

Ob als „Green Chai“ oder „Matcha
on the rocks“ - das Grünteepulver
aus Japan hat sich zu einem Trend
entwickelt. Genießer trinken Matcha
nicht nur als Tee, sondern auch als
„Matcha Latte“ mit Milch, in grünen
Smoothies oder Cocktails. Selbst Eis,
Pralinen, Salat- und Nudelsoßen
werden mit dem grünen Pulver ver-
feinert. Das Wort Matcha heißt da-
bei aber nichts anderes als „gemah-
lener Tee“. Matcha hat eine herb-
bittere bis fruchtige Note mit einer
angenehmen Frische. Je höher die
Qualität, desto feiner und edler ist
das Aroma. Das hat mit 20 bis 50
Euro für 30 Gramm Pulver aber auch
einen stolzen Preis.    Matcha wirkt
belebend. Mit anderthalb Teelöffeln
des Pulvers nimmt man eine Koffe-
inmenge zu sich, vergleichbar mit
einem Espresso. Die buddhistischen
Mönche nutzen den Tee, um länger
und intensiver meditieren zu kön-
nen. Matcha ist ein Extrakt aus fri-
schen Teeblättern und enthält daher
mehr gesundheitsfördernde Inhalts-
stoffe als ein Aufguss. Dazu gehören
unter anderem Antioxidanzien, Kal-
zium, Eisen, Kalium, B-Vitamine, Vit-

amin A und K.   Zur Gewinnung des
Matcha-Tees werden die Sträucher
der grünen Teesorte „Tencha“ drei
bis vier Wochen vor der Ernte mit
schwarzen Netzen oder Bambus-
matten beschattet. Dadurch bildet
die Pflanze mehr Koffein, Aminosäu-
ren und bestimmte Bitterstoffe. Nur
die zarten Sprosse werden gepflückt,
schonend mit Wasserdampf behan-
delt, getrocknet und in Granitstein-
mühlen zu einem feinen Pulver ver-
arbeitet. Dieser Schritt kostet sehr
viel Zeit. Es entstehen in einer Stun-
de nur etwa 30 g, was zumindest
teilweise die hohen Preise erklärt.
Für die Zubereitung von Matcha-Tee
werden ein bis zwei Gramm mit hei-
ßem Wasser von 80 Grad in einer
Schale aufgebrüht und mit einem
feinen Bambusbesen (Chasen) schau-
mig geschlagen. Das Pulver gibt es
in kleinen Packungsgrößen von 20
bis 40 g, da es möglichst frisch ver-
zehrt werden sollte. Beim Einkauf
sind Bio-Produkte zu bevorzugen. Im
Kühlschrank gelagert, hält sich
Matcha nach der Öffnung etwa drei
bis vier Wochen. Heike Kreutz,
www.aid.de
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